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der Abgeordneten Parnigoni 
und Genossen 

A N FRA G E 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend den Ausbau der B 41 

Der Bezirk Gmünd besitzt in Richtung Westen nur eine Verkehrsverbindung, 
die für die Wirtschaft und den Fremdenverkehr von großer Bedeutung ist, 
nämlich die B 41. 

Seit vielen Jahren ist es das Bestreben des Erstunterzeichners durch viele 
Vorsprachen bei Ihren Amtsvorgängern, den zügigen Ausbau dieser Straßenver
bindung zu erreichen. Das nunmehr letzte, zwischen Bund und Land ausgehan
delte Baulos, St. Martin 11, soll nach meinen Informationen planerisch fer
tiggestellt und die Grundablöseverhandlungen abgeschlossen sein. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für wirtschaftliche Angelegenheiten die nachstehende 

A n fra g e : 

1) Entspricht es der Tatsache, daß nunmehr alle Grundverhandlungen für das 
Baulos St. Martin 11 abgeschlossen wurden? 

2) Wenn ja, bis wann wird die Ausschreibung für dieses Baulos erfolgen? 

3) Bis zu welchem Zeitpunkt ist konkret mit dem Baubeginn zu rechnen? 

4) Mit welchem Kostenaufwand ist zu rechnen? 
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5) Zu welchem Zeitpunkt ist die Fertigstellung zu erwarten? 

6) Werden Sie dafür Sorge tragen, daß Waldviertler Baufirmen Beschäftigung 
finden? 
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